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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
- ACHTUNG: Geänderte Tagesordnung

Am Freitag, 9. Mai 2014, findet um 15.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Baugesuche:

a) Anbau eines Holzlagers an das bestehende landwirt-
schaftliche Gebäude, Flst.-Nr. 533/4, Steinhaus 3

4. Kindergarten-Bedarfsplanung 2014/15
5. Barrierefreies und behindertengerechtes Bodnegg

- Beratung über Anträge und Wünsche des VdK-Vorsitzen-
den

6. Gewerbegebiet Rotheidlen
- Antrag auf Gestattung zur Verlegung einer Fernwärmelei-

tung im öffentlichen Straßenraum der Gemeinde Bodnegg
7. Bewerbung der Gemeinden des Württembergischen Allgäus

für eine Leader-Förderung 2014 - 2020
- Beteiligung der Gemeinde Bodnegg

8. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2014
9. Straßensanierung 2014

- Vergabe der Straßenbauarbeiten
10. Verschiedenes und Bekanntgaben
11. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Hierzu sind alle Interessenten herzlich eingeladen.

Christof Frick, Bürgermeister

Bekanntmachung zur frühzeitigen Unterrichtung
der Öffentlichkeit zum 
Bebauungsplan „Rosenharz IV“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat am 13.12.2013
den Aufstellungsbeschluss für das Baugebiet „Rosenharz IV“
gefasst.
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens ist die Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) möglichst frühzeitig
zu beteiligen. Daher wird die interessierte Öffentlichkeit zum
Unterrichtungs- und Erörterungstermin

am Mittwoch, den 14.05.2014 um 18:30 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses 

der Gemeinde Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg

herzlich eingeladen.
Die Öffentlichkeit wird hierbei frühzeitig über die allgemeinen
Ziele und Zwecke der Planungen, sich wesentlich unterschei-
dende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung
des Gebiets in Betracht kommen und die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planungen öffentlich unterrichtet. Es besteht
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Rosen -
harz IV“ ist nachstehend aufgeführter Lageplan maßgebend. 
Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern durch
das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderatssitzungen ein-
geholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentli-
chen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnah-
men innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben wer-
den. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche
öffentliche Bekanntmachung. 
Bodnegg, den 09. Mai 2014
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister

Plan siehe Seite 2

Zahlungstermin für die Grundsteuer

Am 15. Mai 2014 ist die erste Rate der Grundsteuer 2014
zur Zahlung fällig.
Den fälligen Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte aus
dem Ihnen zuletzt zugegangenen Grundsteuerbescheid.
Soweit noch nicht geschehen, werden die Zahlungspflich-
tigen gebeten, in den nächsten Tagen die fällige Grund-
steuerrate unter Angabe des Kassenzeichens an die
Gemeindekasse Bodnegg zu überweisen, um unnötige
Kosten wie Mahngebühren und Säumniszuschläge zu
vermeiden.  
Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine
Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird die Grund-
steuerrate zum Fälligkeitstag abgebucht.
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist
der Redaktionsschluss für die Woche 22
bereits am Freitag, 23. Mai 2014, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
✎

Amtliche 
Bekanntmachungen



Grabkreuz entfernt und beschädigt
In der Nacht von Mittwoch, 30.04.2014, auf Donnerstag,
01.05.2014 (Mainacht), wurde von bisher unbekannten Tätern
ein Grabkreuz auf dem Friedhof in Bodnegg herausgerissen und
entwendet. Das Kreuz konnte hinter einer nahe gelegenen
Hecke wieder aufgefunden werden. Neben der Tatsache, dass
es sich hierbei um eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 49 Bestat-
tungsgesetz handelt, kann für eine Sachbeschädigung auf Fried-
höfen und insbesondere an einem Grab, kein Verständnis auf-
gebracht werden. Ein derartiges Verhalten ist angesichts der
Würde des Ortes völlig unangebracht. 
Sofern die Bevölkerung etwas beobachtet hat und evtl. Hinwei-
se auf den oder die Täter geben kann, bitten wir um Mitteilung.
Hinweise nimmt das Bürgermeisteramt Bodnegg unter 07520/
9208-16 entgegen.

Zweckverband Breitbandversorgung 
im Landkreis Ravensburg

EINLADUNG
zu der am Freitag, 16. Mai 2014 in der Stadtverwaltung

Leutkirch, Gänsbühl 1, 88299 Leutkirch, 3. OG 
(Hintereingang der Leutkircher Bank)

stattfindenden öffentlichen Sitzung des Zweckverbands Breit-
bandversorgung im Landkreis Ravensburg.

Die öffentliche Sitzung beginnt um 09:00 Uhr. 
Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014

- Beschlussfassung 
3. FTTB-Planung im Zweckverband 

- Sachstandsbericht Ausschreibung
- Beschlussfassung über die Ausschreibung

4. Neufassung der Verbandssatzung 
- Beschlussfassung

5. Verschiedenes
Es grüßt Sie freundlich
Oliver Spieß
Verbandsvorsitzender

Haushaltsbefragung zur Mietspiegelerstellung 
- Erhebungsbeauftragte kommen ins Haus
Unsere Kommunalverwaltung hat entschieden, in diesem Jahr
zusammen mit vielen Kommunen aus dem Landkreis Ravens-
burg einen neuen Mietspiegel zu erstellen. Ein Mietspiegel leistet
für die Bürger grundsätzlich einen ganz wesentlichen Informa -
tionsbeitrag. Er verschafft Mietern und Vermietern gleicher-
maßen einen aktuellen und transparenten Überblick über das
Mietenniveau im frei finanzierten Wohnungsbestand.

Seite 2 Freitag, den 9. Mai 2014 Bodnegger Mitteilungen



Zum Zweck der Mietspiegelerstellung führt die Kommune in den
nächsten Wochen eine Datenerhebung durch. Es werden zahl-
reiche Haushalte, die nach einem Zufallsverfahren ausgewählt
wurden, von geschulten Erhebungsbeauftragten persönlich auf-
gesucht, welche sich mit einem Berechtigungsschreiben der
Kommunalverwaltung ausweisen können. Die Datenauswertung
und die wissenschaftliche Begleitung übernimmt das beauftrag-
te EMA-Institut aus Sinzing bei Regensburg, um die Qualität und
Objektivität der Befragungsergebnisse zu sichern. Die Erhe-
bungsbeauftragten starten ihre Tätigkeit am 07. Mai 2014 mit
einer Dauer von 7 Wochen. Zu Beginn der kurzen Befragung
wird geklärt, ob die Wohnung überhaupt mietspiegelrelevant ist.
Falls ja, werden anschließend Fakten zur Wohnungsgröße, Aus-
stattung und Beschaffenheit, Wohnlage sowie Mietpreis abge-
fragt. Der 2-seitige Fragebogen ist in wenigen Minuten ausfüll-
bar. Die gewonnenen Daten werden nicht namensbezogen
gespeichert, nur anonym ausgewertet, nicht an unbefugte Dritte
weitergegeben und nur zum Zwecke der Mietspiegelerstellung
verwendet. 
Der Mietspiegel kann nur erstellt werden, wenn möglichst viele
Bürger bereit sind, Angaben über ihr Mietverhältnis zur Verfü-
gung zu stellen. Die Kommunalverwaltung bittet daher alle aus-
gewählten Bürger, die im Mai/Juni 2014 den Besuch eines Erhe-
bungsbeauftragten erhalten, sich an der freiwilligen Befragung
zu beteiligen. Dadurch leisten alle Befragten einen wertvollen
Dienst für die Allgemeinheit und können später auch persönlich
von den aktuellen und objektiven Informationen über das Miet-
preisniveau in unserer Kommune profitieren.

Sitzung der Verbandsversammlung
Am 

Montag, den 12.05.2014,
findet um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses in Waldburg

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

TOP 1: Vorstellung des Klimaschutzkonzeptes durch die Ener-
gieagentur

TOP 2: Vorstellung der Organisationsuntersuchung durch die
Fa. Allevo Kommunalberatung

TOP 3: Flächennutzungsplan 2030: 
Billigung des Entwurfs unter Abwägung der im frühzeiti-
gen Verfahren vorgetragenen Anregungen und Bedenken
der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit. 

Beschluss zur Durchführung der Beteiligung der
Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4
Abs. 2 Baugesetzbuch und der Öffentlichkeit nach § 3
Abs. 2 Baugesetzbuch 

TOP 4: Feststellung der Jahresrechnung 2013 

TOP 5: Änderung Besetzung Gutachterausschuss: 
Bestellung Ersatz für den Vertreter des Finanzamtes

TOP 6: Bekanntgaben

TOP 7: Sonstiges, Wünsche, Anfragen

Nach der Öffentlichen Sitzung findet eine Nicht-Öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung statt.

Grünkraut-Gullen, den 30.04.2014
gez. Holger Lehr, 
Verbandsvorsitzender

Sommerferienbetreuung 
Bodnegg und Grünkraut 2014
Liebe Eltern,
nachdem wir in den vergangenen Jahren immer zu wenig
Anmeldungen für eine Ferienbetreuung hatten, kam eine solche
in Bodnegg nicht zustande. Dafür konnten die Kinder aber die
Grünkrauter Ferienbetreuung in Anspruch nehmen. Diese
Kooperation möchten wir Ihnen bzw. Ihren Kindern auch in die-
sem Jahr wieder anbieten.
Ab sofort können Sie nun Ihre Kinder ab dem 4. Lebensjahr in
der Ferienbetreuung in Grünkraut anmelden.
Vom 31. Juli 2014 bis 29. August 2014 findet die Betreuung von
montags bis freitags, jeweils von 7.30 – 13.30 Uhr im Jugend-
haus Grünkraut statt.
Wie im letzten Jahr sind auch kurzfristige Anmeldungen (1 Werk-
tag vorher) möglich. Es können dann jedoch nur noch freie
„Restplätze“ belegt werden und es besteht kein verbindli-
cher Anspruch auf einen Platz!
Die Beiträge sind gestaffelt:

Woche Tag
1. Kind 45,- € 9,- €
2. Kind 35,- €
3. Kind 25,- € 7,- €
4. Kind 15,- €
Kinder von
alleinerziehenden Eltern,
jeweils 25,- € 5,- €
Die Ferienbetreuung findet in jedem Fall statt. Bitte geben Sie
den Rückmeldebogen in Ihrer Einrichtung, im Rathaus oder im
BürgerKontaktBüro bis zum 13.06.2014 ab.
Bei weiteren Fragen können Sie sich direkt an mich wenden.
Stefanie Nandi Tel. 0751 – 9 58 75 62
Kinder-, Jugend- u. Familienbeauftragte 
BürgerKontaktBüro Mail: nandi@hausdermitte.de 
Weidenstr. 2, Grünkraut
Anmeldeformulare auch unter: www.gruenkraut.de
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Abwasser-Pumpstationen vorübergehend abschalten
Aufgrund von Revisionsarbeiten auf der Kläranlage Bodnegg muss am Mittwoch, 14. Mai 2014, im Zeitraum von 9.00 bis unge-
fähr 12.00 Uhr die Zuleitung der Druckentwässerung für die außenliegenden Gehöfte südlich der Ravensburger Straße außer
Betrieb genommen werden.
Wir bitten alle betroffenen Anwohner in diesem Bereich, ihre Pumpstationen in diesem Zeitraum außer Betrieb zu neh-
men. Anschließend können die Pumpstationen wieder regulär weiterbetrieben werden.
Wir bitten um Verständnis für diese vorübergehende Einschränkung.
Gemeindeverwaltung

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG
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Sommerferienbetreuung Bodnegg und Grünkraut 2014

Hiermit melde ich meine Kind _________________________________________ verbindlich zur Ferienbetreuung 2014 an.
(Name des Kindes/der Kinder)

Und zwar in der/den Woche(n) vom_________________________________ bis _________________________________. 
Bei einzelnen Tagen (bitte die jeweiligen Tage angeben):

Mein Kind ist _____________ Jahre alt. (Ab 4. Lebensjahr möglich!)

Im Notfall bin ich erreichbar unter Telefon: ________________________________________________________________

Besonderheiten, die für die Betreuung wichtig sind (z.B. Allergien, Behinderung, etc.)

_________________________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________________________

Adresse: __________________________________________________________________________________________

E-Mail-Adresse: ____________________________________________________________________________________

Die Kosten betragen pro Woche:
1. Kind: € 45,-; 2. Kind: € 35,-; 3. Kind: € 25,-; 4. Kind: € 15,- und Kinder von alleinerziehenden Eltern € 25,-.

Die Kosten pro Tag betragen:
€ 9,- für jedes 1. Kind; für die Geschwisterkinder € 7,- und für Alleinerziehende € 5,-.

Hiermit ermächtige ich die Gemeinde Grünkraut für die Ferienbetreuung 2014 den Betrag von € ___________ von meinem
Konto abzubuchen:

Kontoinhaber: ______________________________________________________________________________________

Konto-Nr.: _________________________________________________________________________________________

BLZ: _____________________________________________________________________________________________

Bank: ____________________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________________________
Ort: Datum: Unterschrift:

Die Ferienbetreuung findet in jedem Fall statt. Die Abbuchung wird erst Anfang Juli 2014 vorgenommen und gilt als Anmeld-
ebestätigung.
Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind mit der Gruppe die benachbarten Spielplätze besucht oder kleine Ausflüge in
den Wald macht.

_________________________________________________________________________________________________
Ort: Datum: Unterschrift:



Erfolgreiche Teilnahme an Orientierungsfahrt
Für den Samstag, 26.04.2014, lud die Feuerwehr Wilhelmsdorf
alle Feuerwehren des Landkreises Ravensburg ein, an ihrer Ori-
entierungsfahrt teilzunehmen. So machten sich am Samstag-
morgen insgesamt 55 Gruppen auf den Weg nach Wilhelmsdorf.
Auch Feuerwehr-Gäste aus den angrenzenden Landkreisen und
das THW Weingarten wurden herzlich empfangen. Schon auf
der Anfahrt deutete sich an, dass dies ein herrlicher Frühlings-
samstag werden sollte.
Die Bodnegger Gruppe startete um 10:43:30 Uhr mit ihrem neu-
en LF 10/6 ins Rennen, sodass vor dem Start Zeit für ein reich-
liches Frühstück blieb. An den Stationen galt es Geschick, feu-
erwehrtechnisches Wissen, Allgemeinbildung, Sportlichkeit und
vieles mehr unter Beweis zu stellen. So bestand die erste Stati-
on darin, einen Löschangriff aufzubauen, allerdings nicht – um
wie gewohnt ein Feuer zu löschen – sondern um einen Tennis-
ball durch einen Parcours zu bewegen. Bei einem Fahrrad-Sturz
wurde unser Erste-Hilfe-Wissen geprüft. An weiteren Stationen
mussten Gruppenführer und Maschinist zeigen, dass sie die
Maße des Autos nicht nur theoretisch kennen, denn es wurde
gefordert, möglichst nahe an Hindernisse zu fahren und einen
Rückwärts-Fahr-Parcours zu durchqueren. Währenddessen zog
die Mannschaft einen Traktor per Hand einen Hang hinauf. An
einer weiteren Station stellte die Gruppe unter Beweis, dass sie
auch sportlich fit ist, denn es galt einen Sprint über 100 Meter mit
Feuerwehr-Geräten im Gepäck zu bewältigen. Während dessen
mussten Gruppenführer und Maschinist einen Löschkörperweit-
wurf meistern. Nach dem Mittagessen ging es direkt weiter mit
den nächsten Stationen. Geschicklichkeit galt es beim Anheben
eines Baumstammes zu zeigen, denn nicht nur der auf dem
Baumstamm stehende Wasserbecher durfte nicht verschüttet
werden, sondern der Stamm durfte nur mit wenigen Werkzeugen
berührt werden. Aber auch diese Aufgabe konnte von der Bod-
negger Mannschaft bewältigt werden. Ein Highlight war eine Sta-
tion, an der innerhalb von 3 Minuten ein PKW immer wieder von
den Rädern über das Dach zu den Rädern überschlagen werden
musste. Sodass 16 Überschläge und 3 Minuten später der Pkw
einige Beulen mehr hatte und die Mannschaftsmitglieder einige
Perlen Schweiß auf der Stirn hatten und dadurch gleich in den
angrenzenden Badeweiher baden gehen mussten. Außerdem
mussten noch Stationen wie Getränkekisten horizontal stapeln,
Dalli Dalli Klick Klick, Löschschläuche zopfen und Menschen-
fußball bewältigt werden.
Am Feuerwehrhaus konnten wir bei schönstem Wetter noch
etwas die Kontakte zu anderen Feuerwehren pflegen, bevor es
gegen 19:00 Uhr auf die Siegerehrung zuging. Kreisbrandmeister
Oliver Surbeck übernahm die Siegerehrung und bedankte sich
zuallererst bei der Feuerwehr Wilhelmsdorf für die Ausrichtung
dieser Orientierungsfahrt. Dem schloss sich die gesamte Feuer-
wehrgemeinde mit tosendem Applaus an. Oliver Surbeck gestal-
tete die Siegerehrung, wie gewohnt, sehr spannend. Schlus-
sendlich kann die Bodnegger Gruppe auf einen sehr erfolgrei-
chen 2. Platz und eine schöne Orientierungsfahrt zurückschauen.
Den Abend ließ die Gruppe im Festzelt der Feuerwehr Wil-
helmsdorf ausklingen, bevor sie wieder den Heimweg antrat.

Im Bild von hinten links: Markus Stübe, Jochen Schmid, Martin
Baumann, Florian Hecht
Vordere Reihe: Franz Zwisler, Florian Dietenberger, Philipp Rist,
Benedikt Dietenberger

FFH-Richtlinie
Der Schutz von Natur und Landschaft ist ein wichtiges Anliegen
des Landes und der Europäischen Union. Die Richtlinie zur
Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden
Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-
Richtlinie) ist eine der wichtigsten Grundlagen des Natur-
schutzes in Europa. Seit dem Erlass dieser Richtlinie im Jahr
1992 und deren Umsetzung in Bundes- und Landesrecht hat
sich in Baden-Württemberg viel getan. Die zu schützenden
Gebiete (Natura 2000-Gebiete) wurden an die europäische
Kommission gemeldet und vielerorts sind Managementpläne zur
Pflege der Gebiete in Arbeit. 
Ergänzend dazu ist Deutschland verpflichtet der Europäischen
Kommission alle 6 Jahre über die Umsetzung der FFH-Richtlinie
zu berichten. Ein wesentlicher Teil der Berichtspflicht sind die
Erhaltungszustände der europaweit geschützten Lebensräume
und Arten, die regelmäßig überwacht werden müssen (FFH-
Monitoring). Die Bundesländer, die für die Umsetzung des Natur-
schutzrechtes zuständig sind, haben aus diesem Grund
beschlossen, gemeinsam ein Stichprobensystem aufzubauen,
das Daten zu den Erhaltungszuständen der Lebensräume und
Arten liefert. Weitere Informationen zum FFH-Monitoring erhal-
ten Sie auf den Internetseiten der Landesanstalt für Umwelt,
Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW): 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de à Natur- und Landschaft à
Natura 2000 à Berichtspflichten und Monitoring à FFH-Richtlinie.
Seit 2010 wird durch private Fachbüros im Auftrag der LUBW
das Stichprobensystem in die Praxis umgesetzt. Dazu werden
die benötigten Daten zu den Lebensräumen und Arten der FFH-
Richtlinie in festgelegten Untersuchungsflächen erhoben. Eine
Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder
Bewirtschaftern findet bei den floristischen und faunistischen
Erfassungen und Auswertungen nicht statt. Die Untersuchungs-
ergebnisse aus den Stichproben werden auf die Bundesfläche
hochgerechnet, um eine Aussage zu den Erhaltungszuständen
der Lebensräume und Arten innerhalb der kontinentalen Region
in Deutschland zu ermöglichen. 
Ein Teil der Kartierungen wird zwischen 2014 und 2017 in der
Gemeinde stattfinden. Die Kartierungen müssen für die jeweilige
Art bzw. den Lebensraum bei optimalen Witterungsbedingungen
stattfinden, sodass der genaue Untersuchungszeitpunkt im Vor-
feld nicht genannt werden kann. Bei den Kartierungen werden
keine dauerhaften Messgeräte installiert oder Markierungen auf
der Fläche vorgenommen.
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Dampfbad & Ruheraum

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dienstag - Donnerstag + Samstag
16:30 bis 21:30 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte
beachten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallen-
bad ist.
Tel. 07520 9207-29 
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Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
21. Mai 2014
3. Juni 2014
18. Juni 2014 

Die Mangelstube finden Sie im UG 
der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, 
Tel. 1344

Fest-
halle

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi

am Samstag, 10. Mai 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr 

auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom „Schützenclub“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 24. Mai, durchgeführt vom Männergesangverein. 
Samstag, 7. Juni, durchgeführt vom Kindergarten St. Martinus 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 12. Mai 2014
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Danke!!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier
mehr neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr
abtransportiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung
mit abgegeben werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 10. Mai 2014, 
von 14.00 – 16.00 Uhr,
beim Feuerwehrhaus. 

Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 14. Mai 2014, von 18.00 – 20.00 Uhr, 
in Kerlenmoos. 



St. Gallus-Hilfe für behinderte Menschen gGmbH
Grünlandgruppe Rosenharz
Kofferraum zu klein?
Haben Sie Grünmüll und keine Möglichkeit diesen zu ent-
sorgen? Wir bieten, Ihnen einen Entsorgungsservice an.
Was muss man beachten?
Es werden nur Strauchschnitt, Rasenschnitt sowie Laub mitge-
nommen. Die Abfälle müssen gebündelt oder in Säcken bzw.
Kartons zur Abfuhr bereitgestellt werden. Zum Bündeln bitte kei-
nen Draht oder Kunststoffkordel verwenden. Säcke mit Grün-
schnitt sollten aus ladetechnischen Gründen nicht zugebunden
werden. Die geleerten Säcke und Kartons müssen am Grund-
stück zurückgelassen werden.
Kosten: bis zu 2 m3 25,00 €
Kontaktdaten: St.-Gallus-Hilfe Rosenharz, Albert-Jan Brunzema,
Rosenharz 1, 88285 Bodnegg, 07520/929-2764
Bei Bedarf rufen Sie uns an!

Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Amtzell vor:
Wasser-Route Nr. 8: (ca. 31 km)
Streckenverlauf:
Amtzell – Voglersche Hammerschmiede - Schmitten - Hankel-
mann - Stahrenberg - Maierhof - Ibental (Abstecher Baggersee

Grenis 1,7km) - Eggenreute - Haag - Grub - Riefen - Berg - Kar-
see - Rohrweiher - Bach - Rehmen - Leupolz - (Abstecher Leu-
polzmühle) - Leupolzbauhof - Missen - Ungerhaus - Großweiher
- Weiler - Reutstock - Grünenberg - Krottental - Untermatzen -
Altkarbach - Hagmühle - Hübschenberg - Pfärrich - Büchel -
Hackbrettler - Goppertshäusern - Amtzell
Beschreibung:
Hauptsächlich über Gemeindestraße und einige Feld- und Wirt-
schaftswege führt diese Route durch romantisch gelegene Auen,
vorbei an Wasserläufen und den Badeweihern Karsee und
Großweiher bei Röhrenmoos. Nur bei Karsee und Leupolz muss
jeweils für eine kurze Strecke die Landesstraße befahren wer-
den. Ein Besuch in der Wallfahrtskirche Pfärrich ist für Kulturin-
teressierte ein absolutes Muss.
Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Aktiv im Dorf – GrundschülerInnen räumen auf
Am 30. April schwärmten die Klassen der Grundschule sternför-
mig vom Pausenhof ins Dorf hinaus. Die Aktion „Saubere Schu-
le“ des Bildungszentrum, an der sich die GrundschülerInnen
beteiligen, wurde mit einer Dorfputzete erweitert. 

Vom Bauhof mit Handschuhen und Müllsäcken ausgestattet,
wurde alles aufgesammelt, was nicht auf den Boden gehört. Alle
SchülerInnen waren motiviert und mit vollem Elan bei der Sache. 
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Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Ströbele). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

 

Schulnachrichten



Als Dankeschön spendierte die Gemeinde ein Vesper mit heißen
Würstchen und einem Getränk auf dem Pausenhof für die hung-
rigen Mägen nach 3 Stunden Arbeit.

Medienfreie Zeit statt Medienfreizeit
Kinder- und Jugendtreff Bodnegg geht „bildschirmfrei“ in
die zweite Runde
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Jugend-Ecke



Nach einer mehrmonatigen Umgestaltung der Treff-Räumlich-
keiten und einer Anpassung an die Anforderungen einer jünge-
ren Zielgruppe, beginnt nun die Suche nach interessierten jun-
gen Menschen ab 11 Jahren sowie deren Eltern.
Nachdem die von Sozialarbeiter Marco Eckle begleiteten „Pio-
niere“ des Kinder- und Jugendtreffs „flügge“ geworden sind und
damit zunehmend überregionale Freizeitangebot wahrnehmen,
möchten wir mit neuen, konzeptionellen Ansätzen und einem
vielfältigen Programm Interesse beim „Nachwuchs“ wecken.
Am Freitag, 23.05.2014, von 17.00 bis 19.00 Uhr, werden im
Rahmen einer Informationsveranstaltung die neu gestalteten
Treff-Räume und die aktuelle, „bildschirmfreie“ Konzeption
des Kinder- und Jugendtreffs vorgestellt und darüber hinaus wei-
tere Ideen mit interessierten Eltern und deren Kinder ab 11 Jah-
ren gesammelt.
Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie/euch herzlich einladen.
Es besteht die Möglichkeit, mit Sozialarbeiter Marco Eckle ins
Gespräch zu kommen. Darüber hinaus werden Daniel Kerler,
neuer Schulsozialarbeiter in Bodnegg und Daniel Rheinländer
als Gemeinderat und Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Jugend
die Veranstaltung begleiten.
Wir freuen uns über reges Interesse, da vor allem Ihre/eure
Beiträge, Wünsche und Anregungen die Geschicke des Kinder-
und Jugendtreffs Bodnegg in den nächsten Jahren mitbestim-
men werden.
Weitere Vorab-Informationen und die Kurzkonzeption „Medien-
freie Zeit statt Medienfreizeit“ finden sich online unter:
www.jugendtreff-bodnegg.de
Daniel Rheinländer
Marco Eckle

Gemeinsam 50 Jahre bei der Firma Schuler GmbH,
Omnibusverkehr - zwei Jubilare freuen sich!
Im ersten Vierteljahr 2014 konnten zwei Mitarbeiter der Firma
Schuler ihr 50-jähriges Betriebsjubiläum feiern.
Franz Weber feierte im März 2014 sein 35-jähriges Betriebsju-
biläum bei der Firma Schuler. Obwohl er seit Jahresbeginn im (Un-)
ruhestand ist, ist Franz Weber noch regelmäßig als zuverlässiger
und flexibler Fahrer im Linienverkehr oder Fachmann in der Werk-
statt im Einsatz. Die Geschäftsführer Roland und Mario Schuler
bedankten sich bei ihm mit einer Urkunde des Omnibusverbandes
WBO sowie einem Geschenkgutschein für seine 35-jährige Treue.

Seit 15 Jahren ist Pia Broß für die Sauberkeit der Omnibusse und
des Büros bei der Firma Schuler zuständig. Sie erhielt von Mario
Schuler eine Urkunde des Omnibusverbandes WBO sowie einen
Geschenkgutschein als Dankeschön für ihre langjährige Mitarbeit.

Öffentlicher Nahverkehr in Bodnegg 
- Ihre Meinung zählt
Das Omnibusunternehmen Schuler untersucht eine Anbindung
von Bodnegg nach Rotheidlen. Um Ihre Anforderungen erfahren
zu können, benötigen wir Ihre Unterstützung. Bitte füllen Sie den
nachstehend aufgeführten Fragebogen aus.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
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Aus dem Gewerbe

Öffentlicher  
Personennahverkehr
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Umfrage zum öffentlichen Nahverkehr mit Gewinnspiel
Als Dank für Ihre Meinung verlosen bodo und die Fa. Schuler
unter allen Einsendern attraktive Preise.
1x Monatskarte Netz für das gesamte bodo-Verbundgebiet

im Wert von 138 €
5x GruppenTageskarte Netz im Wert von je 15,50 €

5x JuniorTicket im Wert von je 12,70 €
Und so funktioniertʼs ...
Füllen Sie einfach den beiliegenden Fragebogen aus und nen-
nen Sie unter Punkt 8 Ihren Namen und Ihre Adresse für das
Gewinnspiel. Den ausgefüllten Fragebogen können Sie an die
Fa. Schuler oder an bodo senden.
Jedes Familienmitglied darf einen Fragebogen ausfüllen und
damit am Gewinnspiel teilnehmen. Wenn Sie weitere Fragebo-
gen benötigen, können Sie sie telefonisch bei bodo oder der Fa.
Schuler bestellen. Sie erhalten diese dann kostenlos per Post.
Außerdem kann der Fragebogen im Internet unter www.bodo.de,
www.bodnegg.de und www.omnibus-schuler.de ausgefüllt bzw.
ausgedruckt werden.
Einsendeschluss ist am 31.05.2014. Die Verlosung findet im
Anschluss statt. Jeder gültige Fragebogen nimmt automatisch
teil. Die Gewinner werden im Gemeindeblatt veröffentlicht und
erhalten ihren Preis per Post. Wir bedanken uns  herzlich für Ihre
Teilnahme und wünschen viel Glück bei der Verlosung.
Kontakte: Schuler GmbH Omnibusverkehr
Tettnanger Straße 24, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 92030, Telefax 07520 920312
E-Mail: info@omnibus-schuler.de, www.omnibus-schuler.de
Bodenssee-Oberschwaben
Verkehrsverbundgesellschaft mbH
Bahnhofplatz 5, 88214 Ravensburg
Telefon 0751 3614141, Telefax 0751 3614151
E-Mail: info@bodo.de, www.bodo.de

Infovorträge zu dem Direktvermarktungskonzept
„Solidarische Landwirtschaft“
Mit dem Direktvermarktungskonzept „Solidarische Landwirtschaft
(SoLawi)“ wirtschaften bereits über 40 Höfe in Deutschland. Nun
gibt es auch vier Initiativen in Oberschwaben: in Biberach/Riss,
Ravensburg und Bad Wurzach/Leutkirch und Bad Waldsee. Letz-
tere baut seit diesem Frühjahr Gemüse für 20 Personen an.
Das Konzept will den Problemen der heutigen Landwirtschaft
eine Alternative bieten - Lebensmittelskandale, prekäre Beschäf-
tigungsbedingungen und Marktabhängigkeit sollen der Vergan-
genheit angehören: Eine Gruppe von Verbrauchern schließt sich
mit einem Betrieb zusammen und garantiert ihm, immer ver-
bindlich für ein Jahr, seine Produkte abzunehmen. Die Ernte fin-
det so direkt den Weg vom Hof zum Teller. Die Betriebskosten
werden zusammen getragen, es wird kein Überschuss produ-
ziert und „Gemüse mit Charakter“ wird ebenfalls geliefert.
Zu dem nachfolgenden Info-Vortrag im Raum Oberschwaben
sind alle Interessierte, ob Konsumenten oder Produzenten, herz-
lich eingeladen!
15. Mai, 20 Uhr, VHS Weingarten (5 €)
Voranmeldung: 0751/560353-0
Weitere Informationen über das Konzept sind unter www.solidari-
sche-landwirtschaft.org zu finden, der Kontakt zu den bereits exi-
stierenden Initiativen in Oberschwaben (Biberach/Riss, Bad Wald-
see, Bad Wurzach/Leutkirch und Ravensburg) kann über hum-
mel.sonja@posteo.de oder 0173/1921401 aufgenommen werden.

Regio–Schmecker
Gesucht: Das Beste aus der Region!
Allgäu und Oberschwaben: Eine herrliche Landschaft. Ein Para-
dies für Genießer, für Regio-Gourmets. Da kann keine andere
Region mithalten: Vom Wein am Bodensee bis zum Alpkäse in den
Allgäuer Bergen reicht die Palette der regionalen Spezialitäten. Die

wollen wir ins Rampenlicht rücken. Eine Aktion der LandZunge: Die
besten Produkte der Region küren wir als Regio-Schmecker!
Erzeuger der Region: Macht mit! 
Die erste Runde startet in diesem Sommer. Anmeldung bitte bis
zum 30. Juni 2014. Information und Bewerbungsunterlagen
unter www.regioschmecker.info oder bei der PRO REGIO Ober-
schwaben Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg. Email:
proregio@proregio-oberschwaben.de. Tel. 0751 859610.
Die Aktion wird dieses Jahr ausgeweitet, so dass sich Betriebe
aus allen bayrischen und württembergischen Landkreisen im All-
gäu und Oberschwaben bewerben können. 
Am Sonntag, 28. September werden die Favoriten in der Dampfsäg
(Sontheim im Unterallgäu) bei einem großen Fest vorgestellt und
natürlich verkostet. Wichtig: Wir machen keinen Wettbewerb, son-
dern wir prämieren das Beste aus der Region – es gibt viele Sieger!
Eine zweite Runde für den Regio-Schmecker starten wir 2015.
Gekocht: Ein Menü mit dem Besten
Die besten Produkte der Region: Sie sollen sich in einem Menü
der Region vereinen. Damit wir nicht Äpfel und Birnen verglei-
chen. Unsere Kategorien für alle Produkte, die ins Rennen gehen,
sind daher denkbar einfach. Wir suchen das Beste für:
Vorspeise Hauptgang Dessert
Getränke Frühstück oder Brotzeit
Zugelassen sind alle Erzeuger aus dem Allgäu und aus Ober-
schwaben. Die Zutaten für jedes Produkt sollten überwiegend
regional sein. Die Hauptzutat jedes Produkts muss aus dieser
Region stammen. Die Produkte sollten in der Region regelmäßig
verfügbar sein – im eigenen Hofladen, auf dem Wochen-Markt,
im Dorfladen, im Supermarkt.
Unsere Jury mit ausgewählten Experten stellt alle Produkte auf die
Geschmacks-Probe. Sie prüft Aussehen samt Verpackung, Geruch
und sensorische Qualität und natürlich vor allem den Geschmack!
Unser Motto: Das Beste aus der Region für die Gourmets der
Region! Alle Infos unter www.regioschmecker.info

Aus der Landwirtschaft Seniorennachrichten

Einladung zum 
Halbtages-Maiausflug am Dienstag, 13. Mai 2013 
von 13 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
ins Museum für Klosterkultur in Weingarten mit Jürgen
Hohl sowie Besichtigung und Maiandacht in der barocken
Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Philippus und Jakobus in Ber-
gatreute mit Herrn Pfarrer Harald Johannes Oehl.

Anschließend kehren wir ein.
Die Fahrt erfolgt in zwei Gemeindebussen und weiteren pri-
vaten Fahrzeugen.  
Zustieg bei der großen Turnhalle am Sportplatz, wo wir
gemeinsam um 13.00 Uhr starten. 
Wenn Sie keine Fahrtmöglichkeit von zuhause zur Turnhalle
haben, lassen Sie es uns bitte wissen. Wir holen Sie gern
auch persönlich ab. Rückkehr ca. 17.30 Uhr.
Anfragen und telefonische Anmeldung bis zum 09. Mai
bitte bei Frau Silvia Weindorf unter 07520 / 22 99. 
Selbstverständlich können Sie auf dem Anrufbeantworter von
Frau Weindorf eine Nachricht hinterlassen. Auf Wunsch rufen
wir zurück. Danke.  
Wir freuen uns auf unseren gemeinsamen kleinen Mai-Ausflug. 
Ihr Seniorenteam 



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 10. Mai
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestraße 2 
Rathausapotheke, Vogt, Kirchstraße 14 
Sonntag, 11. Mai
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Brunnenapotheke, Berg (Vorberg), Brunnenplatz 7
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10./Sonntag, 11. Mai
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich 
Kranke und Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670
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Termine im Monat Mai 2014

Singen/Volkstanz 
Montag, 19. Mai 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Ausfahrt am  15. Mai ohne Verladen
Wir treffen uns um 13.30 Uhr wie üblich beim Park-
platz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei Georg Wild, Tel. 2378 und bei Hans-Peter Weis-
haupt, Tel. 2285

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag:  12.00 – 14.30 Uhr
und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
09.05.2014, 16.05.2014, 23.05.2014

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Herzliche Einladung!
Reisevortrag mit Buchvorstellung 

in der Bücherei Bodnegg

am Freitag, 9. Mai 2014, 19.30 Uhr:
Grenzritt in Freiheit und 

Freundschaft –
1400 Kilometer entlang der 

ehemaligen innerdeutschen Grenze

Martin Stellberger aus Weingarten
berichtet von seiner Reise und stellt
sein Buch vor (Näheres zum Abend
finden Sie im letzten Gemeindeblatt).
Eintritt frei

Neu in der Bücherei: Bücher für Mai  
Romane/Erzählungen
Klüpfel / Kobr Herzblut (2014, 394 Seiten)

Nach angekündigtem Mord verschwindet
Leiche 

John Grisham Die Erbin (2014, 701 Seiten)
Erbstreit nach Selbstmord

Simona Ahrnstedt Ein ungezähmtes Mädchen 
(2014, 524 Seiten)
2 Menschen für einander bestimmt, 
finden nicht zueinander

Johanna Geiges Das Geheimnis der Medica 
(2014, 502 Seiten)
Stauferzeit-Junge Heilerin weigert sich,
trotz Gefahr aufzugeben

Florian Illies 1913 Sommer des Jahrhunderts 
(2014, 311 Seiten)
Virtuos wird ein unvergleichliches Jahr 
präsentiert

Eva Roman Siebenbrunn (2014, 124 Seiten)
Jeanne bleibt allein zurück + lernt dem
Schicksal, Glück abzutrotzen

H. Rosendorfer Martha (2014, 342 Seiten)
Fesselnder Roman über Frau am Ende
des 1. Weltkriegs

Jugendbücher / Kinderbücher / Bilderbücher /CDs + DVDs
P.C. Cast Betrogen (2014, 509 Seiten)
Moya Simons Ein Flüstern in der Nacht (2014, 300 Seiten)
Frank Schmeißer Schurken überall (2014, 207 Seiten)                 
K. Eichhorn Die Kirche bleibt im Dorf DVD
P. Jackson Im Bann des Zyklopen DVD
Disney Toy Story Buch und

DVD
Panini Bob der Baumeister Buch und

DVD
Mini Lük Mein sicherer Schulweg
Eva Muszynski Cowboy Klaus und Otto der Ochsenfrosch
Eva Muszynski Cowboy Klaus und Toni Tornado
Wieso,weshalb? Was passiert im Krankenhaus
Otfried Preußler Die kleine Hexe  CD
Tanya Stewner Liliane Susewind  CD

Sachbücher  
Sabine Scheffer Wir Mädchen der 50er und 60er Jahre

Kirchliche Nachrichten



Seite 14 Freitag, den 9. Mai 2014 Bodnegger Mitteilungen
G

o
tt

es
d

ie
n

st
o

rd
n

u
n

g
 v

o
m

 1
0.

 -
 1

8.
 M

ai

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
Sa

m
st

ag
, 1

0.
 M

ai
19

.0
0 

U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r

17
.3

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r
14

.0
0 

U
hr

Tr
au

un
g 

de
s 

Pa
ar

es
 

(J
T 

† 
Ar

m
el

la
 u

nd
 J

os
ef

 M
ar

tin
 u

nd
 

(J
T 

† 
Lu

dw
ig

 N
es

te
r, 

M
es

se
 

St
ef

an
ie

 L
ei

te
nb

er
ge

r u
nd

 
An

ge
hö

rig
e,

 J
T 

† 
Ka

rl 
un

d 
M

aj
a 

† 
H

an
sj

ör
g 

H
am

m
a,

 
M

ar
tin

 R
au

ch
R

og
g,

 M
es

se
 †

 X
av

er
 u

nd
 M

ar
ia

 
† 

Pa
te

r F
er

di
na

nt
 H

am
m

a)
R

og
g,

 J
T 

† 
Fr

an
z 

H
ei

ne
)

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
So

nn
ta

g,
 1

1.
 M

ai
16

.0
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z 

O
be

rw
ag

en
ba

ch
9.

40
 U

hr
Tr

ef
fe

n 
de

r K
om

m
un

io
nk

in
de

r
8.

30
 U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r
4.

 S
on

nt
ag

 d
er

 O
st

er
ze

it
19

.0
0 

U
hr

M
ai

an
da

ch
t i

n 
de

r P
fa

rr
ki

rc
he

10
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r,
L1

: A
pg

 2
,1

4a
.3

6-
41

St
. T

he
re

si
a 

R
os

en
ha

rz
:

Er
st

ko
m

m
un

io
n

L2
: 1

 P
et

r 2
,2

0b
-2

5
10

.0
0 

U
hr

M
es

sf
ei

er
18

.0
0 

U
hr

D
an

ka
nd

ac
ht

 d
er

 
Ev

: J
oh

 1
0,

1-
10

Ko
m

m
un

io
nk

in
de

r
W

el
tg

eb
et

st
ag

 fü
r d

ie
 g

ei
st

lic
he

n 
Be

ru
fe

K
ol

le
kt

e:
 K

irc
hl

ic
he

 B
er

uf
e

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
M

on
ta

g,
 1

2.
 M

ai
7.

00
 U

hr
M

or
ge

nl
ob

 im
 K

ol
pi

ng
he

im
19

.0
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z

19
.3

0 
U

hr
M

ai
an

da
ch

t i
n 

de
r K

ap
el

le
 

W
et

zi
sr

eu
te

, g
es

ta
lte

t v
om

 
Fr

au
en

bu
nd

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
D

ie
ns

ta
g,

 1
3.

 M
ai

St
. T

he
re

si
a 

R
os

en
ha

rz
:

8.
00

 U
hr

Sc
hü

le
rm

es
se

 u
nd

 fü
r d

ie
 

19
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tis

ch
e 

An
be

tu
ng

U
ns

er
e 

Li
eb

e 
Fr

au
 v

on
 F

at
im

a
18

.3
0 

U
hr

M
es

sf
ei

er
G

em
ei

nd
e

19
.0

0 
U

hr
M

ai
an

da
ch

t m
it 

sa
kr

am
en

ta
le

m
Se

ge
n

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
M

itt
w

oc
h,

 1
4.

 M
ai

18
.0

0 
- 1

9.
00

 U
hr

  E
uc

ha
ris

tis
ch

e 
An

be
tu

ng
19

.0
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z

Ta
g 

de
r E

w
ig

en
 A

nb
et

un
g

C
hr

is
tia

n
8.

00
 U

hr
Sc

hü
le

rm
es

se
, a

ns
ch

l. 
Au

ss
et

zz
un

g 
de

s 
Al

le
rh

ei
lig

-
st

en
 u

nd
 B

et
st

un
de

n
16

.0
0 

U
hr

Sc
hl

us
sa

nd
ac

ht
 m

it 
sa

kr
am

en
ta

le
m

 S
eg

en
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

D
on

ne
rs

ta
g,

 1
5.

 M
ai

19
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tis

ch
e 

An
be

tu
ng

7.
45

 U
hr

Sc
hü

le
rm

es
se

 u
nd

 fü
r 

di
e 

G
em

ei
nd

e
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

Fr
ei

ta
g,

 1
6.

 M
ai

7.
45

 U
hr

Sc
hü

le
rm

es
se

 u
nd

 fü
r d

ie
 

19
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z
H

l. 
Jo

ha
nn

es
 N

ep
om

uk
G

em
ei

nd
e

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
Sa

m
st

ag
, 1

7.
 M

ai
13

.3
0 

U
hr

B
ra

ut
m

es
se

 d
es

 P
aa

re
s

19
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z
19

.0
0 

U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r

Be
tti

na
 H

ei
ne

 u
nd

 T
im

o 
Lo

tt
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

So
nn

ta
g,

 1
8.

 M
ai

Ta
g 

de
r E

w
ig

en
 A

nb
et

un
g

9.
40

 U
hr

Tr
ef

fe
n 

de
r K

om
m

un
io

nk
in

de
r

18
.0

0 
U

hr
M

ai
an

da
ch

t g
es

ta
lte

t v
om

 
5.

 S
on

nt
ag

 d
er

 O
st

er
ze

it
8.

30
 U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r, 
an

sc
hl

. A
us

se
tz

-
10

.0
0 

U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r, 

Ki
rc

he
ng

em
ei

nd
er

at
L1

: A
pg

 6
,1

-7
zu

ng
 d

es
 A

lle
rh

eil
igs

te
n 

un
d 

Be
tst

un
de

n
Er

st
ko

m
m

un
io

n
L2

: 1
 P

et
r 2

,4
-9

16
.0

0 
U

hr
Sc

hl
us

sa
nd

ac
ht

 m
it 

sa
kr

am
en

ta
-

18
.0

0 
U

hr
D

an
ka

nd
ac

ht
 d

er
 K

om
m

un
io

n-
Ev

: J
oh

 1
4,

1-
12

le
m

 S
eg

en
ki

nd
er

K
ol

le
kt

e 
in

 G
rü

nk
ra

ut
: 

19
.3

0 
U

hr
M

ai
an

da
ch

t, 
ge

st
al

te
t v

om
 K

at
h.

D
ia

sp
or

ao
pf

er
 d

er
 

Fr
au

en
bu

nd
 in

 d
er

 K
ap

el
le

 
Ko

m
m

un
io

nk
in

de
r

O
be

rw
ag

en
ba

ch
St

. T
he

re
si

a 
R

os
en

ha
rz

.
10

.0
0 

U
hr

M
es

sf
ei

er
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

Se
el

so
rg

ee
in

he
it

VO
R

A
LL

G
Ä

U
B

od
ne

gg
St

 U
lri

ch
 u

B
od

ne
gg

St
. U

lri
ch

 u
nd

 M
ag

nu
s

G
rü

nk
ra

St
 G

al
lu

s
G

rü
nk

ra
ut

St
. G

al
lu

s 
un

d 
N

ik
ol

au
s

Sc
hl

ie
r 

St
. M

ar
ti n

Sc
hl

ie
r

St
. M

ar
tin

U
nt

er
an

M
ar

iä
 H

i
U

nt
er

an
ke

nr
eu

te
M

ar
iä

 H
im

m
el

fa
hr

t



Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 12.05.14 Frau Fricker, Tel. 1390

Frau Bröhm, Tel. 1549
Montag, 19.05.14 Frau Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Firmvorbereitung:
Samstag, 10. Mai 2014
14.30 Uhr im Gemeindehaus Grünkraut für die Firmbewer-

ber aus Bodnegg und Grünkraut

Girls Days für Mädchen von 9-12 Jahren
Du bist zwischen 9 und 12 Jahre alt und hast Lust auf ein
Wochenende voller Spaß und Gemeinschaft?
Bei den GIRLS-DAYS erwartet DICH ein buntes Programm aus
Spielen, Theater, Glaube und Spaß!
Melde dich an und sei dabei! 
Wann? 17.-18. Mai    
Wo? Schönstatt-Zentrum Aulendorf    
Kosten? 25 €
Anmeldung bei: Monika Brändle, Tel. 07524/5699 oder E-Mail
an: abteilung-oberland@gmx.de

Freitag, den 9. Mai 2014 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

Freitag, 9. Mai 2014 
7.45 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst
Keine Minis
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Anna Gmünder, Marius Gmünder, Julia Heister, Evelyn Waldraff,
Darius Joos, Fabian Riedle
Samstag, 10. Mai 2014 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Lisa-Sophie Kramer, Dagmar Waggershauser, Leonie Glau-
ner, Larissa Nester, Katharina Stärk, Theresa Stärk

Freitag, 16. Mai 2014
7.45 Uhr Schülermesse 
David Madlener, Hannah Bröhm, Marius Buchmann, Marisol Buffler

Samstag, 17. Mai 2014 
13.30 Uhr Brautmesse des Paares Bettina Heine u. Timo Lott
Carla Blankenhorn, Linus Schneiderhan, Jonas Bröhm, Juli-
an Schneiderhan

Sonntag, 18. Mai 2014 
8.30 Uhr Eucharistiefeier, Tag der Ewigen Anbetung
Selina Schmid, Emma Fricker, Rebekka Sterk, Lina-Marie
Rist, Magdalena Fricker, Marisol Buffler
16.00 Uhr Schlussandacht
Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz

Firmung 2014
Gemeinsamer Gottesdienstbesuch in der Jugendkirche Joel in
Ravensburg
Im Rahmen der Firmvorbereitung möchten wir euch, liebe
Firmlinge, ermöglichen, die Jugendkirche  Joel in Ravensburg
kennenzulernen. Hier feiern Jugendliche aus Ravensburg und
den umliegenden Gemeinden regelmäßig am 2. Sonntag im
Monat einen Jugendgottesdienst.
Was erwartet euch? Ansprechende Gottesdienstthemen, die
etwas mit eurem Leben zu tun haben:
Fetzige, moderne Musik( Chor oder Liveband)
Abwechslungsreiche Gestaltung, eine besondere Atmosphäre
Andere Jugendliche, denen der Glaube wichtig ist 
An folgenden 2 Terminen bieten wir einen Fahrdienst dorthin an:
Sonntag, 11.5.2014
Sonntag, 8.6.2014
Treffpunkt ist jeweils um 18.15 Uhr am Parkplatz“ Engel“ in
Bodnegg und um 18.30 Uhr am Parkplatz vor der Schule in
Grünkraut. Rückkehr ist  etwa 2 Stunden später.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! Ihr könnt gerne
auch eure Freunde/Freundinnen mitbringen. Natürlich könnt ihr
auch in der Jugendkirche euren Firmpass unterschreiben lassen.
Weitere Infos unter: Lorentz (0751/ 65268 78) und Binetsch
(07520/ 2973)

Holzwurmbehandlung in der Kirche St. Martin, Schlier 
Die kath. Kirchengemeinde Schlier wird vom 19.05.2014 bis
24.05.2014 in der Kirche St. Martin eine Gas-/Holzwurmbe-
handlung durchführen. Es besteht die Möglichkeit, gegen eine
Spende, Gegenstände einzustellen und mitzubehandeln.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Kirchenpflegerin
Frau Walser unter Tel. 07529-912880 (vormittags) oder unter
StMartin.Schlier@nbk.drs.de



Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein:
Kommunalwahlen 2014 – Senioren fragen nach

Seniorenforum Ravensburg mit Kandidat(inn)en aller Frak-
tionen
Mittwoch, 14.05.2014, 14.30 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Seniorentreff am Hirschgraben
Ohne Anmeldung!

Glauben gehen - …wie die Lilien auf dem Feld
Meditative Wanderung durch das Eriskircher Ried zur Zeit der
Irisblüte. 
Freitag, 23.05.2014, 14 bis ca. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Eriskirch, Naturschutzzentrum am Bahnhof
Leitung: Monika Peters

Frauenkonferenz zum Thema: Kriegskinder – Kriegsenkel:
„die langen Schatten des Krieges“
Samstag 24.05.2014, 9.30 bis 13 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Gisela Trüller Lüthi

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Ich wünsche dir Leben –   
Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind
erwarten, am Samstag, den 17. Mai 2014 im
Schönstatt-Zentrum Aulendorf

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind
erwarten, und ihre Familien am Samstag, den 17. Mai 2014, um
15.00 Uhr, zur Segensfeier in die Schönstatt-Kapelle ein. Am
Ende der Feier spendet der Priester jeder Mutter einzeln den
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung
dessen, von dem alles Leben kommt.  
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf,
Tel. 07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Stiftungspreis 2014
Für herausragende Aktivitäten zum Erhalt oder zur Neuerrichtung
von christlichen Wegzeichen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart
lobt die Stiftung Wegzeichen - Lebenszeichen - Glaubenszeichen
den Stiftungspreis 2014 aus. Der Preis ist mit 1000,00 € dotiert,
wobei eine Aufteilung auf mehrere Preisträger möglich ist.
Um den Preis können sich Einzelpersonen, Gruppen oder Verei-
ne bewerben, nicht aber kirchliche oder politische Gemeinden
bzw. behördliche Einrichtungen. Das für den Preis vorgeschla-
gene Projekt muss zum Zeitpunkt der Antragsstellung abge-
schlossen sein. 
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury. Sie besteht
aus dem Vorsitzenden des Stiftungsrats und seinem Stellvertre-
ter, den beiden Mitgliedern des Stiftungsvorstands sowie der
Geschäftsführerin der Stiftung.
Die Anträge sind schriftlich an die Geschäftsführung der Stiftung
zu richten.
Bewerbungsschluss: 31. Oktober 2014 
Bewerbungen sowie Rückfragen richten Sie bitte an die Stiftung
Wegzeichen-Lebenszeichen-Glaubenszeichen, Bischöfliches
Ordinariat, Frau Renate Tafferner, Postfach 9, 72101 Rottenburg
a.N., Tel. 07472/169-566, Fax 07472/169-759, E-Mail: wegzei-
chen@bo.drs.de

Die aktion hoffnung 
ist eine kirchliche Hilfsorganisation der Diözese Rottenburg-
Stuttgart. Seit mehr als 20 Jahren unterstützen wir durch finan-
zielle Hilfen Partnerschaftsprojekte und Bildungsvorhaben unse-
rer katholischen Mitgliedsverbände in aller Welt. Zur Finanzie-
rung unserer Arbeit sammeln wir gebrauchte Textilien und ver-
markten diese nach den im Dachverband FairWertung aufge-
stellten entwicklungspolitisch und ökologisch sinnvollen Kriteri-
en. Als eine der größten katholischen Sammelorganisationen in
Deutschland übernehmen wir eine Vorreiterrolle in der ethischen
Ausrichtung unserer Sammelaktivitäten.

Für den Verein suchen wir in mehreren Regionen der Diözese
Rottenburg- Stuttgart eine/einen Botschafterin/Botschafter
(Teilzeit, befristet, 450-Euro-Basis)
Ihre Aufgaben umfassen:
- Containerakquise auf kirchlichem und privatem Grund
- Betreuung von bestehenden Containerstellplätzen durch

regelmäßigen Kontakt mit Stellplatzbewilligern
- Gewinnung von Unterstützern für die aktion hoffnung
- Ansprechpartner für Stellplatzbewilliger und (Kirchen-

)gemeinden in allen Fragen rund um die aktion hoffnung
- Öffentlichkeitsarbeit für die Anliegen des Vereins
Wir erwarten von Ihnen:
- Ein hohes Maß an Kommunikations- und Überzeugungs-

fähigkeit sowie Verhandlungssicherheit
- Die Zugehörigkeit zu und Interesse an der Arbeit der katho-

lischen Kirche sowie die Mitgliedschaft in einem der katholi-
schen Mitgliedsverbände der aktion hoffnung

- Die Mobilität innerhalb mehrerer Dekanate und die Bereit-
schaft zu flexiblen Arbeitszeiten werden vorausgesetzt

- Kenntnisse der Strukturen der katholischen Kirche auf
Gemeinde-Ebene und Erfahrungen in der Eine-Welt-Arbeit
sind wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
- Die Möglichkeit zu eigenverantwortlichem und selbstständi-

gem Arbeiten
- Flexible Arbeitszeiten sowie die Möglichkeit, von zu Hause

aus zu arbeiten
- Die Einbindung in ein engagiertes Team mit karitativer Ziel-

setzung
Ihre Bewerbung (digital oder postalisch) richten Sie bitte an
die aktion hoffnung oder Ihren jeweiligen Mitgliedsverband:
aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V. Jahnstraße 30, 70597
Stuttgart, E-Mail: info@aktion-hoffnung.org
Ihr Ansprechpartner ist Herr Anton Vaas, Fon: 0711 9791-235

Ensemble Entzücklika
Am Donnerstag, 22. Mai, gastiert das Ensemble Entzücklika mit
seinen Nacht-Wandler-Abendgesängen in der Wallfahrtskirche
Maria Königin der Engel in Kisslegg-Rötsee um 20:00 Uhr.
Die Abendgesänge des Ensembles Entzücklika sind auch bei
wiederholten Auftritten stets etwas Neues. Entzücklika hat für
diese Veranstaltung passend zur Jahreszeit wieder ganz andere
Lieder im Reisegepäck als bei den vorangegangenen Veranstal-
tungen. Das Mitsingen-Dürfen und die Stille zwischen den Lie-
dern haben sich eine eigene Liebhabergemeinde geschaffen.
Die anregenden und anspruchsvollen Texte des Liedermachers
Bayer, der zwischen den Liedern etwas über die Entstehung der
Lieder preis gibt, sprechen die Nachdenklichen und die Bibelle-
ser an. Der typische Entzücklika-Klang aus klar verständlichem
und schlankem Chorklang und Solistendarbietungen sorgt
abwechselnd für heitere Atmosphäre und feierliches Empfinden.
In den Abendgesängen finden sich neben den Neuen Geistli-
chen Liedern auf hohem Niveau und Elementen der liturgischen
Komplet auch andere Anleihen aus der Tradition, so dass die 90-
minütigen Abendgesänge gegen Ende näher beim Gottesdienst
als beim Konzert sind.
Am Ende der Veranstaltung wird um großzügige Spenden gebe-
ten; Veranstalter und Musikanten halten ca. 8,- Euro für ange-
messen. Am Ausgang steht ein Tisch bereit mit Noten und CDs
des Ensembles.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 9. Mai
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Kath. Kirche Bodnegg
Pfarrer Bürkle

19.00 Uhr Männertreff
Boule
Bouleplatz Liebenhofen
Verantwortlich: Friedhelm Hensel und Markus
Windbühler
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Sonntag, 11. Mai - Jubilate
Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe es ist alles neu geworden.
2. Kor 5,17

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für gesamtkirchliche Aufgaben, die
Ökumene und die Auslandsarbeit der EKD bestimmt.

Mittwoch, 14. Mai
14.45 -
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 18. Mai - Kantate
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmati-

on
Pfarrer Bürkle
Konfirmiert werden:
Christian Bauer, Bodnegg
Ramon Engbers, Bodnegg
Lea Frick, Grünkraut
Jakob Jehle, Grünkraut
Luis Knappe, Bodnegg
Laura Knörle, Bodnegg
Linus Lehnen, Grünkraut
Luca Liewig, Grünkraut
Silvio Magino, Waldburg
Emilia Manz, Waldburg
Julian Martin, Grünkraut
Fabian Meihack, Grünkraut
Lea Trappmann, Ravensburg
Lena Voß, Grünkraut
Luis Weiler, Ravensburg

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon: (0751) 62701, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Blutreitergruppe Bodnegg
Jahresversammlung
Die alljährliche Versammlung der Blutreiter ist in diesem Jahr auf
Samstag, den 10. Mai, um 20:00 Uhr, im Gasthaus „Nussbau-
mer“ anberaumt. Da heuer die turnusmäßigen Wahlen der Vor-
standschaft anstehen, bitten wir die Mitglieder um rege Beteili-
gung.
Die Vorstandschaft
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00  Uh,r
jetzt wieder zur „Sommerzeit“ im Pfarr-
stadel Grünkraut unter der Leitung von
Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit herzlich
willkommen!

Vereinsnachrichten



Samstag, 10. Mai 2014 um 20 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Frank Grischek – Unerhört!
Akkordeon-Musik-Kabarett
Frank Grischek macht es sich zur Aufgabe, dem Publikum die
Vielseitigkeit seines Instrumentes nahezubringen.
Grischek regt sich auf, leidet, schweigt. Und entlockt seinem
Instrument einzigartig wuchtige, aber auch feinste Klänge. Seine
Passion ist das Akkordeon. Das beweist er eindrucksvoll mit
wunderschöner Musik. Hochemotional und meisterlich spielt er
alles - vom süffigen Tango über eine hinreißende Musette, von
der klassischen Fuge bis zum virtuosen Irish Tune. Urkomisch
und zugleich fesselnd ist dieses Programm, das von den her-
ausragenden Fähigkeiten des Musikers, der gekonnt mürrischen
Präsentation und den ungeahnten Möglichkeiten des Akkor-
deons getragen wird.
Ein Abend zwischen Konzert und Kabarett – ein Abend für alle
Sinne. 
Eintritt 12 €; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 €. Reservierung
unter 07520-914270 oder per Mail an info@boku-bodnegg.de.
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de

Programm:
13.10 Uhr Treffpunkt am Hopfenmuseum zu
• Möglichkeit 1: Wanderfreunde begeben sich auf den etwa

5,5 km langen, aber mit Anstiegen versehenen Weg zur
Kapelle auf der Brünnensweiler Höhe.

• Möglichkeit 2: Besichtigung des Hopfenmuseums
14.10 Uhr Treffpunkt am Hopfenmuseum für Kolpingmitglieder,
• die eine ca. 2,5  km lange Wanderung  zur Kapelle unter-

nehmen wollen  oder
• die nur den ausgeschilderten Weg  AP Brünnensweilerhöhe

mit einer Länge von 1,2 km laufen wollen
15.00 Uhr Maiandacht mit unserem Präses Pfarrer Schitterer

bei der von der Tettnanger Kolpingfamilie erbauten
Kapelle auf der Brünnensweiler Höhe
Nach der Maiandacht Möglichkeit zur Einkehr in der
Museumsgaststätte Bierstängel

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und natürlich schönes Wetter.
Der Vorstand des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben
Bitte beachten: Nur wenige Parkmöglichkeiten am Straßenrad
in Brünnensweiler unterhalb der Kapelle – genügend Parkmög-
lichkeiten beim Hopfenmuseum oder in Siggenweiler.
Weitere Termine
• Sonntag, 18. Mai 2014  die Kolpingfamilie Kißlegg feiert 100

Jahre – 9.30 Uhr Gottesdienst mit Bannerträgern und ansch-
ließend Festakt in der Festhalle

• Dienstag, 20. Mai 2014 Einfälle statt Abfälle
Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst entsteht. Indes werden
in Deutschland jeder zweite Kopfsalat und jedes fünfte Brot weg-
geworfen. In jeder Minute werden 10.000 Plastiktüten ver-
braucht. Insgesamt fallen in einem deutschen Haushalt jedes
Jahr 456 Kilogramm Abfälle an, von denen 42 Prozent in die
Müllverbrennung wandern. Diese Mengen sind nach Ansicht von
Günter Tillinger, Umweltberater des BUND Ravensburg, viel zu
hoch. In seinem Vortrag zeigt er, wie durch Einfälle statt Abfälle
die Abfallbilanz verbessert werden kann. 

Frauen
Unser Gruppentreffen ist nicht wie im Jahresprogramm
angekündigt am 07.05.2014 sondern wegen dem Kolpingaus-
flug erst am 14. 05.2014 um 14.00 Uhr.

Wir treffen uns zum Kaffeetrinken bei mir und werden ansch-
ließend eine kleine Maiwanderung unternehmen.
Nähere Infos: V. Hartman Tel. 07520/2416 

Nachbarschaftshelferinnen und
Nachbarschaftshelfer
Einladung an alle Nachbarschaftshelfe-
rinnen und Nachbarschaftshelfer,
wie in unserem Jahresprogramm angekün-
digt, treffen wir uns am Donnerstag, den
15.5.14, um 14.00 Uhr, in der Kapelle in

Oberwagenbach, anschließend machen wir einen Mai-Spazier-
gang zum Café „Nuber“.
Bitte meldet euch bis zum 13.5.14 bei mir an, gerne mit Kindern.
M. Legner

Kontakte, die Freude bringen 
Sonntag, 18. Mai 2014, 19.30 Uhr
Maiandacht - Kapelle Oberwagenbach
Wer mit uns den Weg nach Oberwagen-
bach in Gemeinschaft gehen möchte, star-
tet um 18.45 Uhr in Lachen.
Samstag, 24. Mai 2014, 9.00 bis 17.00 Uhr
Oberschwäbischer Pilgerweg

Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam eine Etappe auf dem
Oberschwäbischen Pilgerweg gehen. Wir starten in Waltersh-
ofen und pilgern nach Rötsee. Auf dem abwechslungsreichen
Weg durch das Allgäu legen wir immer wieder eine Pause ein.
Hannelore Illchmann wird uns mit spirituellen Impulsen begleiten. 
Jede sorgt selbst für ihr Rucksackvesper.
Samstag, 24.5.2014
Start: 9.00 Uhr, Waltershofen, Kirche
Strecke: ca. 15 km, 
Gehzeit etwa 4,5 Stunden
Den Rückweg treten wir mit dem Taxi an. Die Kosten hierfür
übernimmt der Bezirk.
Bitte anmelden! 
Rückfragen und Anmeldungen an:
Hildegard Konrad  07520-2633 oder hkonrad@web.de oder
www.kdfb-drs.de (ZV Bodnegg)

TSV Bodnegg
Abteilung Jugendfußball (U 13)
D-Jugend
Heimspiel gegen Eriskirch: Ein
Spiel das alles geboten hat
Am vergangenen Samstag empfing

unsere U13-Mannschaft die Gäste des TSV Eriskirch zum Heim-
spiel in Bodnegg. In der ersten Halbzeit zeigte unser Team eine
konzentrierte und starke Mannschaftsleistung und brachte die
Gäste durch schnell vorgetragene Konter immer wieder in
Bedrängnis. Durch einen blitzsauberen Angriff gelang Dennis
Sterk nach 10 Minuten das verdiente 1:0. Nur 3 Minuten später
konnte der Torwart von Eriskirch einen Schuss nur nach vorne
abprallen lassen und durch Max Beutner ging Bodnegg mit 2:0
in Führung. Nun war Bodnegg wach und schnürte die Eriskircher
Verteidigung das ein um andere Mal im Strafraum ein. Erneut
durch Dennis Sterk gelang sogar die Führung zum 3:0. In den
letzten Minuten der ersten Halbzeit erzielte jedoch Eriskirch
durch einen Entlastungsangriff den Anschlusstreffer zum Halb-
zeitstand von 3:1. Die zweite Halbzeit wurde von Eriskirch
wesentlich druckvoller begonnen und durch Einzelleistungen der
Eriskircher Stürmer erfolgte das 3:2 und sogar der Ausgleich
zum 3:3. Das Spiel war nun wieder völlig offen. Durch mehrere
lautstarke Kommentare eines Eriskircher Spielers zur Leistung
des Schiedsrichters, sah sich dieser gezwungen diesen Spieler
für 2 Minuten vom Platz zu stellen. Leider konnte unser Team
diese 2 Minuten zum Führungstreffer nicht nutzen. Wenig später
gelang sogar dem TSV Eriskirch der Führungstreffer zum 3:4.
Wer nun dachte das Spiel ist verloren, sah sich getäuscht. Durch
ein für Gegner, Zuschauer und Trainer völlig überraschendes
Solo von Vinzenz Liebherr erzielte dieser mit einer feinen Ein-
zelleistung den Ausgleich zum 4:4. Nun sah sich auch ein Eris-
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• Sonntag, 11. Mai 2014, Maiandacht des Kolpingbezirks
Bodensee-Oberschwaben auf der Brünnensweiler Höhe

KOLPING



kircher Mannschaftsbetreuer berufen die Leistungen des
Schiedsrichters von außen lautstark zu kommentieren. Das
Resultat war die rote Karte für den Mannschaftsbetreuer und er
konnte den Rest des Spieles bei den Zuschauern verfolgen.
Alles in allem haben die zahlreichen Zuschauer alles erlebt was
unseren Fußballsport so spannend macht. 
Führung – Ausgleich – Rückstand – Unentschieden.
Es spielten für den TSV Bodnegg: Kevin Männer, Stefan Keck-
eisen, Vinzenz Liebherr, Nick Aggeler, Tim Marschall, Max Beut-
ner, Myriam Wissussek, Franziskus Schorr, Dennis Sterk und
Leana Büchele.
Wir laden zum nächsten Heimspiel am 17.05.2014 um 14:15
Uhr auf dem Sportplatz Bodnegg gegen den SC Bürgermoos
alle Eltern und TSV Fans ein um unser Team zu unterstützen.

Dennis Sterk war nicht zu halten

Vinzenz Liebherr im Solo auf dem Weg zum Ausgleich
Weitere Bilder und Berichte auf der Homepage des TSV Bod-
negg unter der Rubrik U 13 Team.

Abteilung Tischtennis
TSV Jungen sind Pokalsieger
Mit der Pokalendrunde und den Relegations-
spielen ging im TT-Bezirk Allgäu-Bodensee die
Saison 2013/2014 zu Ende. Die erste Herren-
mannschaft verlor das Pokalendspiel im Her-
renkreisklassenpokal mit 1:4 und das Relegati-
onsspiel mit 1:9.
An beiden Tagen fehlte wegen Verletzung Stef-
fen Spieler, der in der Rückrunde mit Abstand
beste Bodnegger. Auch Dieter Schorr und Ste-
fan Scheffold standen nicht zur Verfügung.

Somit ist der Aufstieg in die Kreisliga B nicht geschafft worden.
Besser machte es der Bodnegger Nachwuchs. Simon Oberhu-
ber und Nico Scheffold waren schon die wichtigsten Spieler beim
Erringen der Vizemeisterschaft. Nun holten sie auch noch
zusammen mit Lukas Löffler den Kreisklassenpokal. Im Endspiel
war die Jugend der SG Scheidegg der Gegner, die hauchdünn
mit 4:3 bezwungen wurde.

Trainingszeiten:
Bis zu den Sommerferien wird weiterhin jeden Montag trainiert.
Die Jugend ab 18.00 Uhr und die Erwachsenen ab ca. 19.30 Uhr.
In den Sommerferien ist freiwilliges Training für alle ab 19.00 Uhr.
Neueinsteiger jeden Alters und Geschlechts sind herzlich will-
kommen. Besonders das Mädchenteam, das sehr erfolgreich
war und glücklicherweise so gut wie keine Ausfälle hatte, könn-
te noch Verstärkung gebrauchen.

Schützenclubs Hubertus Bodnegg
Rundenwettkampf-Abschluss 2013/2014
Am Samstag, den 27. April fand am Abend im
Schützenhaus nicht nur ein Kameradschafts-
abend statt, um die gelungene Schrottsamm-
lung abzuschließen, sondern auch, um die

abgeschlossene Rundenwettkampf-Saison noch einmal Revue
passieren zu lassen.  
Hier die tollen Ergebnisse der verschiedenen Mannschaften 
Luftgewehr I (Kreisklasse)
Die Mannschaft belegte in der Kreisklasse den 5. Platz mit ins-
gesamt 8.660 Ringen.
Mit nur 90 Ringen Abstand zum erst Platzierten SGi Vogt.
Einzelergebnisse:

12. Platz Häfele, Alfred 2.198 Ringe
14. Platz Waggershauser, Max 2.193 Ringe
26. Platz Heine, Edmund 2.146 Ringe
45. Platz Wölfle, Ulrich 2.088 Ringe
54. Platz Dimmler, Brigitte 2.041 Ringe
55. Platz Schupp, Alexander 2.039 Ringe

143. Platz Metzler, Sabrina 709 Ringe 
(mit nur 2 Wettkämpfen)

Ein Teil der Stammschützen der Mannschaft Luftgewehr Bod-
negg I (v.l.n.r. Max Waggershauser, Brigitte Dimmler, Edmund
Heine, Sabrina Metzler, Alfred Häfele)

Luftgewehr II (Kreisklasse)
Die Mannschaft belegte in der Kreisklasse den 19. Platz mit ins-
gesamt 8.061 Ringen
Einzelergebnisse:
43. Platz Glauner, Lukas 2.102 Ringe
59. Platz Bentele, Hilde 2.029 Ringe
78. Platz Kiene, Olivia 1.940 Ringe
80. Platz Baumann, Erika 1.938 Ringe
84. Platz Kuna, Tobias 1.888 Ringe
90. Platz Wäscher, Susanne 1.862 Ringe

Die Stammschützen der Mannschaft Luftgewehr Bodnegg II 
(v.l.n.r. Susi Wäscher, Erika Baumann, Hilde Bentele, Olivia Kei-
ne, Lukas Glauner, Tobias Kuna)
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Luftpistole II (Kreisoberliga)
In der Kreisoberliga wird im Modus Mann-gegen-Mann geschos-
sen. Die Mannschaft konnte hierbei 4 Duelle für sich entschei-
den. Mit insgesamt 4 Punkten belegte die Mannschaft 7. Platz.
Einzelergebnisse:
11. Platz Waggershauser, Magnus Ø 356,75 Ringe
13. Platz Häfele, Alfred Ø 356,00 Ringe
17. Platz Fuchs, Edwin Ø 352,00 Ringe
27. Platz Lux, Markus Ø 349,50 Ringe
29. Platz Huber, Hubert Ø 345,60 Ringe
39. Platz Schupp, Joachim Ø 337,43 Ringe

Sportpistole II (Kreisklasse)
Mit insgesamt 4.633 Ringen belegte die Bodnegg II, den 13. Platz
(Ø 772,0 Ringe)

Einzelergebnisse:
25. Platz Waggershauser, Franz 1.537 Ringe (Ø 256,17 Ringe)
33. Platz Egger, Erwin 1.526 Ringe (Ø 254,33 Ringe)
49. Platz Egger, Edwin 1.483 Ringe (Ø 247,17 Ringe)
87. Platz Waggershauser, Ralf 1.310 Ringe (Ø 262,00 Ringe)
=> Nur 5 Wettkämpfe

104. Platz Pfleghar, Willi 1.122 Ringe (Ø 224,40 Ringe)
=> Nur 5 Wettkämpfe

Sportpistole III (Bezirksliga)
Mit insgesamt 4.940 Ringen belegte die Mannschaft Bodnegg III,
den 3. Platz und sichert sich somit den Klassenerhalt.

Sommerrunde Kleinkaliber 
Die Mannschaft belegt nach dem zweiten Wettkampf den 4. Platz
mit 1.524 Ringen.
Einzelergebnisse:

7. Platz Waggershauser, Max 521 Ringe
11. Platz Heine, Edmund 511 Ringe
20. Platz Wölfle, Ulrich 473 Ringe
26. Platz Kuna, Tobias 456 Ringe
34. Platz Glauner, Lukas 259 Ringe (=> Nur 1 Wettkampf)
Herzlichen Glückwunsch zu den tollen Ergebnissen und GUT
SCHUSS für die weitere / nächste Saison. 
Pressewart Sabrina Metzler

Jährliches Dorffest der Musikkapelle
Primisweiler vom 09. – 11. Mai 
Am kommenden Muttertagswochenende findet das jährliche
Fest der Musikkapelle Primisweiler statt. Auf der Festwiese beim
Kindergarten in Rhein ist an drei Tagen wieder für jeden
Geschmack etwas geboten.
Los gehtʼs am Freitagabend mit einer Partynacht, für die richtige
Stimmung sorgen die DJs von KM-Sound. Einlass für alle über
16-Jährigen ist ab 20 Uhr.
Am Samstagabend veranstaltet die Musikkapelle eine Dirndl-
und Lederhosenparty mit der Gruppe „Allgäu Feager“.
Dirndl und Lederhosen sind an diesem Abend natürlich gern
gesehen, los gehtʼs um 20 Uhr.
Am Sonntag lädt die Musikkapelle Primisweiler ab 10.30 Uhr
zum traditionellen Frühschoppen mit dem Bodensee-Quintett
ein. Kulinarisch werden die bekannten Schnitzel angeboten und
danach kann man den Nachmittag mit Kaffee und Kuchen aus-
klingen lassen.
Die Musikkapelle Primisweiler wünscht den Gästen viel Spaß
und gute Unterhaltung bei hoffentlich gutem Wetter.

Kleintierzuchtverein 
Z 456 Vogt und Umgebung e.V. 
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, den
10. Mai 2014, um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt. Wir laden

alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch unse-
rer Versammlung recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: - Tierbesprechung
in den Sparten Kaninchen und Geflügel. 
- Fragen zur aktuellen Zucht 
- Bericht vom Aktionstag Bauernhaus Museum Wolfegg vom

21. April 
- Verschiedenes und Anregungen 
Kleintierzucht Hobby und Herausforderung für die ganze Fami-
lie. Es gibt in den Sparten Kaninchen, Geflügel, Ziergeflügel und
Meerschweinchen eine Vielzahl von Rassen und Farbenschlä-
gen die das Herz eines Züchters mit Freude erfüllen. Auch wirt-
schaftlich bietet die Kleintierzucht verschiedene Möglichkeiten
der Nutzung. 
Informationen erhalten Sie über unseren Vorstand unter Telefon
07529 / 7873. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Liederkranz Vogt e.V.
Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert
am 10. Mai 2014, 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt
Auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder ein ganz besonde-
res Konzert.
Hörgenuss der Extraklasse verspricht der Auftritt des Cello-
Orchesters „Cellikatessen“, eine Gruppe von 15 jugendlichen
Musikern unter der Leitung von Roman Guggenberger, die auf
Einladung des Liederkranz Station in Vogt machen. 
Mit dabei ist auch der Frauenchor „Jubilate“ aus Haslach unter
der Leitung von Monika Ray, selbst Sängerin und Vizedirigentin
des Liederkranz Vogt.
Ingeborg Kempter, Sopranistin und Dirigentin des Kirchencho-
res Vogt wird, wie schon im vergangenen Jahr, auch diesmal
wieder mit ihren Beiträgen unser Konzert bereichern.
Wir, der Liederkranz Vogt haben unter der Leitung unseres
Chorleiters
Jochen Hillebrand ein musikalisches Feuerwerk der guten Lau-
ne für Sie einstudiert.
Erleben Sie bei uns einen außergewöhnlichen Konzertabend.

Kuk = Kunst & Kultur rund um Karsee e.V.
Sonntag – Muttertag – Galerie – Lesung
„Den Arm voller Blumen für euch“. Gedichte und Gedanken zu
Müttern und anderen starken Frauen.
Zwischen 14 - 18 Uhr lädt der Verein Kuk e.V. am Sonntag, 11.
Mai, in die „Treppenhausgalerie Alte Schule Karsee“ ein.
Die Ausstellung „Skulptur kreuzt Malerei“ bietet sich geradezu an
für einen Muttertagsausflug. Bei Kaffee/Kuchen fordert die Male-
rei von Heidrun Becker/Bergatreute mit Titeln wie: „Suffraget-
ten“, „Frauenwelten“, „Frauen im Leben“, die Holzskulpturen von
Andreas Kleemann/Ravensburg u.a. mit „Housewife“, oder die
„Nacktputzete“, auf,  zu einer  kleinen Lesung mit diesem Titel.
Jede Mutter bekommt eine kleine Überraschung.
Der Skulpturenweg rund um den Karsee führt ebenso auf weib-

liche Spuren: u. a. „Das sitzende Mädchen“, „Die Turnerinnen“.

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel.  07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz,
VHS-Außenstelle Neukirch, Tel. 07528 2581

Nordic-Walking Auffrischung 
Dagmar Speth, 6 Abende, 12.05.2014 - 30.06.2014
Montag, wöchentlich, 19:00 - 20:00 Uhr
Parkplatz Jägerweiher, Richtung Russenried, 88099 Neukirch
FA302956NE*
22,40 EUR zzgl. ca. 6,00 EUR Leihgebühr für XCO-Trainer (gül-
tig ab 9 Teilnehmern) (8 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
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Was sonst noch
interessiert



XCO Walking (Reaktiv-Walking), Grundkurs  
Treffpunkt: Neukirch, Parkplatz unterhalb Jägerweiher, Richtung
Russenried.
Dagmar Speth, 6 Abende, 12.05.2014 - 30.06.2014
Montag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr
Parkplatz Jägerweiher, Richtung Russenried, 88099 Neukirch
FA302955NE*
22,40 EUR zzgl. ca. 6,00 EUR Leihgebühr für XCO-Trainer (gül-
tig ab 9 Teilnehmern) (8 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Nähen für Teenies ab 13 Jahren 
Carolin Dahmen-Germann, 2 Termine
Samstag, 17.05.14, 14:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, 18.05.14, 09:00 - 12:00 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 
FA214023NE*
30,24 EUR (gültig ab 7 Teilnehmern) (9.33 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Sommerfilzen 
Evelyn Selegrad, 1 Termin
Samstag, 24.05.14, 10:00 - 16:30 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 
FA213401NE*
33,60 EUR zzgl. 3,00 - 10,00 EUR Materialkosten, je nach Ver-
brauch (gültig ab 6 Teilnehmern) (8 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Verrinen & Co. - Kleine Köstlichkeiten in Gläsern serviert 
Betty Meersschaut-Sarlette, 1 Abend
Donnerstag, 26.06.14, 18:00 - 21:30 Uhr
Grundschule,  Lehrküche, Schulstr. 6, 88099 Neukirch
FA307548NE*
13,07 EUR zzgl. 11,00 EUR Lebensmittelkosten (gültig ab 9 Teil-
nehmern) (4.67 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Erdbeerküche für 12- bis 16-Jährige 
Carolin Macherauch, 1 Termin
Freitag, 27.06.14, 15:00 - 18:00 Uhr
Grundschule,  Lehrküche, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 

FA307524NE*
10,00 EUR zzgl. ca. 5,00 EUR Lebensmittelkosten (gültig ab 9
Teilnehmern) (4 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Babysitter - Job und Aufgabe 
Katrin Mazur, 2 Termine
Samstag, 28.06.14, 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 29.06.14, 09:00 - 15:00 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 
FA106117NE*
37,87 EUR zzgl. Nebenkosten für Unterrichtsmaterial (gültig ab
8 Teilnehmern) (13.33 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Orientierungsritt in Weingarten am 18. Mai 2014
Die Bundeswehr-Reiterabteilung Weingarten e.V. veranstaltet am
Sonntag, 18. Mai 2014, einen Orientierungsritt, zu dem alle inter-
essierten Freizeitreiter, Erwachsene und Jugendliche, eingeladen
sind. Start ist beim Hofgut Nessenreben beim Freibad Weingarten.
Parkplätze sind ausgewiesen. Die Meldestelle befindet sich im Hof-
gut, erreichbar von Weingarten in Richtung Wolfegg über die
Zufahrt Freibad Weingarten. Ein Start ist möglich von 9.00 bis
12.00 Uhr. Die Strecke führt über rund 16 Kilometer mit acht Sta-
tionen, an denen Reiter und Pferde ihre Harmonie, Geschicklich-
keit und Kenntnisse beweisen sollen. Die Startgebühr beträgt 15
Euro inkl. Verpflegung. Gestartet wird paarweise bei Wertung für
Erwachsene und Jugendliche (6-15 Jahre). Einzelreiter sind will-
kommen. Zugelassen sind alle Reitweisen sowie Pferde/Ponys ab
5 Jahren. Die Teilnahme erfolgt nach den Regeln der WBO. Reit-
helm ist für die Teilnehmer Pflicht. Grüne Kopfnummern am Pferd
sind erwünscht. Teilnehmer reiten grundsätzlich auf eigene Gefahr!
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Reiter oder Pferde.
Mit der Meldung versichern die Teilnehmer, dass für ihre Pferde
eine Haftpflichtversicherung besteht und dass ihre Pferde geimpft
und gesund sind. Nähere Informationen gibt es bei der Vor-
standschaft unter Telefon 0160-4151969 oder 0176-31372487.
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Von allen Müttern auf der Welt
ist keine, die mir so gefällt,
wie meine, wenn sie lacht
und wenn sie mir die Tür aufmacht.
Auch wenn sie aus dem Fenster winkt
und mit mir rodelt, mit mir singt,
wenn sie auf meinem Bettrand sitzt,
solang es donnert oder blitzt,
und wenn sie sich mit mir versöhnt,
bei einer Krankheit mich verwöhnt - 
ja, was sie überhaupt auch tut,
ich mag sie immer, bin ihr gut.

(Rosemarie Neie)

Ein herzliches 
Dankeschön an die

beste Mama der Welt!

wünscht dir

Laurin



anzeigen@dvwagner.de
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